








Einblicke

Der erste Kunde, bei dem der Markenshop ein-
gerichtet wurde, ist die Baumarktkette Max 
Bahr, der Premium-Baumarkt mit umfangrei-
chem Sortiment, das mit seiner Markenvielfalt 
auch und gerade den Profi anspricht. Service 
und Beratung werden großgeschrieben, eben-
so Ambiente und ökologische Kompetenz. Das 
Hamburger Traditionsunternehmen hatte sich 
bereits auf der Eisenwarenmesse für einen 
Umbau seiner Top-Standorte der insgesamt 78 
Baumärkte entschieden. Seit Januar 2011 wird 
beispielsweise in Hamburg-Stellingen in insge-
samt 18 Regaleinheiten auf knapp 24 Metern 
Gesamtlänge das Hettich Sortiment im neuen 
Markenshop präsentiert. Damit hat Hettich die 
größte Verkaufsfläche in der Eisenwarenabtei-
lung übernommen. 

Das Sortiment umfasst mehr als 100 neue 
Produkte, wie beispielsweise das Sensys-

Scharnier mit integrierter Dämpfung. 
Auch Möbelgriffe und -knöpfe 

aus der ProDecor-Kollektion und interessantes 
Zubehör werden attraktiv präsentiert. Darüber 
hinaus können sich Endkunden anhand von neu 
entworfenen Anwendungsmodellen von der 
Funktionsweise der Produkte direkt am Regal 
überzeugen. Auf einer Informationsdrehsäule 
zum Thema Scharniere werden zudem wichtige 
technische Begriffe wie Anschlagsarten oder 
Öffnungswinkel zu den einzelnen Topfschar-
nieren erklärt – der Endkunde wird also besser 
denn je über die Hettich Produkte im Baumarkt 
informiert.

Die Kundenorientierung zieht sich als oberste 
Maxime bei Max Bahr durch sämtliche Markt-
bereiche. Das beginnt bei einem ausgefeilten 
Kundenleitsystem, führt über eine moderne 
Sortimentsaufteilung nach Fachbereichen und 
mündet im ständig wachsenden Angebot der 
Serviceleistungen.

Peter Schellenberger, Key Account Manager DIY bei Hettich, Ralf Reinhold Rammo, Geschäfts-

führer Hettich FurnTech, Wolfgang Steib, Mitglied der Hettich Geschäftsleitung, Henning Hasper, 

Geschäftsführer bei Max Bahr, Christian Loss, Category Manager bei Max Bahr, Sven Görtz, Markt-

leiter Max Bahr, Malte Glogowski, Stellvertretender Sortimentsmanager bei Max Bahr (v.l.n.r.).
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Transatlantische Inspirationen
Ein Showroom ist das Aushängeschild des Unternehmens. Grund genug für  

Armoires Cuisines Action sich in Deutschland neue Eindrücke zu verschaffen.

Armoires Cuisines Action mit Hauptsitz in 
Sainte-Sabine, einer kanadischen Kleinstadt 
in Québec, entwickelt, fertigt und verkauft seit 
1989 Küchenschränke, Badezimmer, Wasch-
küchen und Kleiderschränke nach Maß für ein 
breites Marktspektrum. Zur Kundschaft gehö-
ren insbesondere Bauunternehmen, die große 
Projekte realisieren, und Bauherren. Das Un-
ternehmen bietet nicht nur Qualität zu ausge-
sprochen wettbewerbsfähigen Preisen, sondern 
präsentiert dank der gelebten Innovationsfreu-
de Produkte, die durch ihre Aktualität und ihr 
Design überzeugen. 

Kundennähe spielt bei Armoires Cuisines  
Action in vielerlei Hinsicht eine große Rolle. Ne-

ben der Devise, einen möglichst schnellen und 
effizienten Kundenservice zu gewährleisten, 
wurde ein Validierungsprozess implementiert, 
mit dem das Unternehmen die Gesamtzufrie-
denheit des Kunden für jeden Auftrag auswer-
tet. Kein Verkaufsvorgang wird abgeschlossen, 
ehe der Kunde nicht uneingeschränkt zufrie-
den ist. Darüber hinaus wurde im Jahr 2010 
ein neuer Showroom, bei dem es sich um den 
größten seiner Art in Québec handelt, in Bou-
cherville eingeweiht. Er ergänzt den bereits in 
St-Jean-sur-Richelieu bestehenden Showroom. 
Die 38 Ausstellungsküchen und -badezimmer 
zeichnen sich durch hochwertige Materialien 
und innovative Beschlagtechnik von Hettich 
aus. „Vor der Planung des neuen Showrooms 
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besuchten die Gesellschafter von Armoires 
Cuisines Action den Hauptsitz von Hettich in 
Deutschland sowie verschiedene namhafte 
deutsche Küchenhersteller, die zu den Kunden 
von Hettich zählen. Die Gesellschafter schätz-
ten die Inspiration sehr und der neue Showroom 
ist das Ergebnis ihres Besuchs in Deutschland“, 
erinnert sich Claude de Lanauze, National Ma-
nager Küche/Bad bei Hettich Kanada.

„Mit Hettich arbeiten wir seit fast zehn Jah-
ren zusammen und wir pflegen eine enge Part-
nerschaft, die stets in gute Marketingaktionen 
mündet“, so der Verwaltungsratsvorsitzende 
und Gründer Christian van Gennip. „Hettich 
ist unser zuverlässigster Lieferant“, ergänzt der 

Produktionsleiter Guy Laflamme. Momentan 
erfolgt eine Standardisierung auf das Sensys-
Scharnier mit integrierter Dämpfung für den 
Küchenrenovierungsmarkt. Außerdem wird die 
Schubkastenplattform InnoTech immer stär-
ker integriert, was immer weniger einwandige 
Schubkästen mit sich bringen wird, so Christian 
van Gennip.

Christian van Gennip ist Verwaltungs-

ratvorsitzender von Armoires Cuisines 

Action. 
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Im Großraumbüro sind die Anforderungen an 
die räumliche Gestaltung und Abtrennung von 
Reihenarbeitsplätzen besonders hoch, da struk-
turierende Wände fehlen. Der Big Org@Tower, 
ein stationärer Container im Hochformat, fun-
giert als eleganter Raumteiler mit Sicht- und 
Schallschutzfunktion und bietet gleichzeitig 
individuell gestaltbaren Stauraum für zwei Ar-
beitsplätze. 

Mit einer einzigen Öffnungsbewegung lässt sich 
der gesamte Inhalt herausziehen und beidsei-
tig nutzen. Auf beliebte Organisationselemente 
wie beispielsweise den Hängerahmen muss bei 
dem Big Org@Tower nicht verzichtet werden. 
Die Ordnerablage direkt am Arbeitsplatz macht 
das Möbel gleichsam ergonomisch und effizient. 

Organisationstalent im Hochformat
Team- und Projektarbeitsplätze stellen neue Herausforderungen an die Möblierung 

und funktionale Ausstattung des Büros. Gefragt sind Ideen, die diese Anforderungen 

effizient erfüllen – wie beispielsweise der Big Org@Tower von Hettich.

Dabei verschaffen geteilte Blenden Privatsphäre 
für jeden Arbeitsplatz. 

Die  Bauhöhe des Big Org@Tower entspricht 
drei Ordnerhöhen, sodass ein harmonisches Ge-
samtbild entsteht. Gleichzeitig können die Mit-
arbeiter die Höhe für kurze Besprechungen zum 
Stehen nutzen. Auch die komplette Nutzung 
der Schreibtischtiefe von 80 cm ist ein weite-
rer Vorteil, denn der Big Org@Tower schließt 
bündig ab und nutzt dank des Überauszugs den 
Stauraum maximal aus. „Ein weiterer Vorteil für 
unsere Kunden ist darin zu sehen, dass sich der 
Konstruktions- und Logistikaufwand für sie ge-
ring hält, da der Big Org@Tower auf dem be-
währten Baukastensystem Systema Top 2000 
basiert“, so Johannes Kurzknabe, Marketingre-
ferent Office bei Hettich.

Das Beispiel der Assmann Büromöbel GmbH & Co. KG zeigt, wie der Big Org@Tower für Reihenarbeitsplätze eingesetzt wird. Integriert ist die Technik von Hettich.



Einblicke     29

Gaio fertigt seit 1930 hochwertige Elemente für 
Einbauküchen und Inneneinrichtungen. Das Un-
ternehmen mit Sitz in La Longine, Frankreich, 
ist auf den Export ausgerichtet und erwirtschaf-
tet einen bedeutenden Teil seines Umsatzes in 
Deutschland, Belgien, Luxemburg, Norwegen 
und der Schweiz. „Es ist der Wunsch unseres Un-
ternehmens, exklusive und innovative Produkte 
zu liefern, die in puncto Qualität und Zuverläs-
sigkeit sehr anspruchsvollen Normen entspre-
chen und mittels umweltfreundlicher Verfahren 
hergestellt werden. Wir bauen Möbel für Men-
schen, die das Außergewöhnliche suchen“, fasst 
Michel Grosjean, Geschäftsführer bei Gaio, die 
Ausrichtung des Unternehmens zusammen.

Inspiriert durch die Konzeptstudie Küche 
Concept 2015, die Hettich auf der Messe 
„Interzum“ im Jahr 2009 vorstellte, kam Michel 
Grosjean zu einem individuellen Innovations-
workshop in das Hettich Forum. Bereits zu die-
sem Zeitpunkt beschäftigte ihn eine Idee, für 
dessen Umsetzung er Hettich als strategischen 
Partner gewinnen wollte. Auf der Küchenmesse 
„Sadecc“, die im April 2011 in Lyon, Frankreich, 
stattfand, wollte er eine innovative Küche mit 
„Zukunftsfunktionen“ präsentieren, wie bei-
spielsweise neue Öffnungsfunktionen durch iPad, 
iPhone oder Sprache. Im Gegensatz zur Studie 
Küche Concept 2015 und der bereits im Jahr 
2000 von Gaio auf einer Messe vorgestellten Kü- 
che sollte diese aber kein Prototyp sein, sondern 
noch im selben Jahr vermarktet werden können. 

Dieses Projekt wurde seitens Hettich von dem 
Leiter Programm- und Innovationsmanagement 
Küche/Bad, Ralf Müterthies, sowie Jean-Marc 
Meyer, Sales Manager Hettich Frankreich, und 
Dieter Wörmann, Teamleiter Mechatronik der 
Entwicklung bei Paul Hettich, begleitet und un-
terstützt. Neben der Ausstattung der Küche mit 

Eine Küche, die mitdenkt
Der renommierte Küchenhersteller Gaio verfolgte für einen Messeauftritt das ehrgeizige 

Ziel, eine marktfähige Küche mit Funktionen auszustatten, die bisher Zukunftsmusik waren. 

In Zusammenarbeit mit Hettich wurde dieses Projekt realisiert.

Sensys- Scharnieren, Quadro-
Führungen und dem elekt-
romechanischen Öffnungs-
system Easys leisteten die 
Hettich Mitarbeiter tech-
nische Unterstützung und 
halfen bei der Planung der 
Küche, insbesondere bei der 
Erstellung der intelligenten 
Schnittstelle, des Vernet-
zungsplanes und der entsprechenden Verlinkung 
mit den Easys-Einheiten, die die Anforderungen 
dieser speziellen Küche erfüllen.

Das Ergebnis „Cuisine Domotique“ ist beeindru-
ckend und sorgte für ein sehr positives Feedback 
auf der Messe. Äußerlich ist die Küche im tradi-
tionellen Stil gehalten, wobei sehr hochwertige 
Materialien wie behandeltes Massivholz und 
Glas verwendet wurden. Mittels Sensortech-
nik, eines integrierten Touchscreens, iPads oder 
iPhones sowie über Sprachsteuerung lassen sich 
Schubkästen und Auszüge öffnen, Oberschrän-
ke, Arbeitsplatten und ein Barelement in der 
Höhe verstellen und das Licht 
steuern. Die Besucher zeig-
ten sich insbesondere durch 
die ausgefeilte Sprachsteue-
rung beeindruckt. Auf die Be-
fehle „Öffne den Mülleimer“ 
oder „Ein Messer bitte“ fährt 
der jeweils benötigte Auszug 
heraus. Die Easys-Einheiten 
von Hettich ermöglichen die 
drahtlose Vernetzung der 
verschiedenen Funktionen mit einer elektroni-
schen Schnittstelle. „Cuisine Domotique“ rich-
tet sich an Kunden, die etwas Besonderes und 
Exklusives suchen. Sie erfüllt aber auch höchste 
Ansprüche an Sicherheit und Ergonomie. 

Mit dem in die 

Küche integrierten 

Touchscreen kann das 

Barelement hoch- und 

heruntergefahren 

werden.

Dank der drahtlos 

vernetzten Easys-

Einheiten öffnen sich 

Schubkästen und 

Auszüge mittels Sen-

sor, Touchscreen und 

Sprachsteuerung.



London gilt als wichtiger Standort für Architek-
ten und Innenausstatter. Gleichzeitig sind im 
Süden Englands zahlreiche Möbelhersteller und 
-fachhändler tätig. Auf 200 Quadratmetern, 
die sich über zwei Etagen erstrecken, wartet 
der Londoner Hettich Showroom im Designbe-
zirk an der Clerkenwell Road mit inspirierenden 
Produkten auf. Gezeigt werden Displays, ein-
schließlich des Intelligent Kitchens-Displays, 
das demonstriert, wie Raumeffizienz und Er-
gonomie optimiert werden können. Möglich ist 
dies beispielsweise durch das InnoTech-Schub-
kastensystem sowie der neuen Sensys-Schar-
niergeneration mit integrierter Dämpfung. Zu 
sehen sind außerdem die neuen energieeffizi-
enten Magic-LED-Beleuchtungssysteme und 
die ProDecor-Griffkollektion. 

Der Hettich Showroom bietet ganzjährig ein 
Veranstaltungsprogramm für Architekten, De-
signer, Hersteller und Händler an. Dieses Pro-
gramm beinhaltet „Tage der offenen Tür“, Ver-
kaufsschulungen sowie von der RIBA (Royal 

Hettich Showroom im  
Zentrum Londons

Nach einer Modernisierung öffnete der Hettich Showroom Anfang 2011 wieder seine 

Türen. Der Ausstellungsraum zeigt die jüngsten innovativen Beschläge für den  

Möbelmarkt in Großbritannien.

Institute of British Architects) zertifizierte Wei-
terbildungsangebote. Im April 2011 organisier-
te Hettich UK eine zweitägige Veranstaltung, 
um einer Gruppe ausgewählter Gäste den Ka-
talog „Trends und Innovationen“ in den neu ge-
stalteten Räumlichkeiten vorzustellen. Darüber 
hinaus wurden auch neue Produkte präsentiert, 
darunter InLine P und TopLine 22 mit Easys.

Hettich UK beteiligte sich zudem an der  
Clerkenwell Designwoche im Mai 2011. Ge-
meinsam mit anderen Showrooms in diesem 
Londoner Stadtteil wurden Architekten und  
Designern Produkte und Designideen prä-
sentiert. Im Verlauf der Designwoche wurden 
200 Gäste im Hettich Showroom begrüßt, von  
denen sich einige schon zu vielversprechenden 
Neukunden entwickelt haben.

„In den letzten Jahren hat Hettich UK er-
heblich in den Showroom investiert, und ich 
möchte ihn zu einer Designinstitution ma-
chen, die alle britischen Möbeldesigner besu-
chen müssen, wenn sie neue Produkte in ihr 
Möbelportfolio aufnehmen wollen. Dank der 
geplanten kontinuierlichen Investitionen in 
die Präsentation neuer Produkte bis 2012, der 
Unterstützung durch unsere Sales Manager, 
die sicherstellen, dass ihre Kunden den Show-
room nach inhaltlichem und zeitlichem Bedarf  
nutzen können, und aufgrund des Engagements 
der Supportmitarbeiter, die gewährleisten, dass 
die Displays jederzeit ohne Einschränkung 
funktionieren, bin ich sicher, dass wir dieses 
Ziel erreichen können“, so Colin Patterson,  
Marketingmanager bei Hettich UK, der vor 
Ort von der Showroom- & Eventkoordinatorin  
Helena McAleer Unterstützung erhält.
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Hettich weltweit

Hettich Showroom im  
Zentrum Londons
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Nachdem Hettich in Indien bereits Anfang 2011 
ein umfangreiches Fortbildungsprogramm für 
Schreiner gestartet hatte, wurde ein neues und 
innovatives Konzept entwickelt: ein Kinderbuch 
mit Geschichten, das den Titel „Rochak Kaha-
niyan“ trägt. Das Buch, das sich an die Kinder 
von Schreinern wendet, soll eine emotio nale 
Beziehung zu den Familien aufbauen und da-
mit eine Verbindung herstellen, die über eine 
reine Geschäftsbeziehung hinausgeht. Im April 
und im Juli 2011 erschienen die ersten beiden 
Ausgaben. 

Pro Quartal wird ein weiteres Buch erschei-
nen. Jede Ausgabe erzählt fünf farbenfrohe, 
ineinander verwobene Geschichten indischen 

Rochak Kahaniyan erobert 
die Herzen der Schreiner

Mit einer ungewöhnlichen Marketingaktion spricht Hettich in Indien Schreiner an, um 

den Bekanntheitsgrad der Marke Hettich weiter zu steigern.

Ursprungs in Hindi, die auf volkstümlichen Er-
zählungen, einfachen und zeitlosen Geschich-
ten basieren und sich um Sitten und Gebräu-
che, Traditionen und Überzeugungen ranken. 
In erzählerischer Form vermittelt das Buch 
Legenden, Mythen, Fabeln und Märchen, die 
von Generation zu Generation mündlich wei-
tergegeben werden. Der wichtigste Kanal für 
die Verteilung des Kinderbuchs an die Schreiner 
sind die Hettich Händler. 

Die Marketingaktion kann bereits einen be-
achtlichen Erfolg verzeichnen: Aufgrund der 
starken Nachfrage wurde die Aufl age des zwei-
ten Buchs verdoppelt, damit jeder Schreiner 
das Buch an seine Familie weitergeben kann.
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Hettich Australien hat am 27. Januar 2011 den 
ersten Direktverkauf eröffnet. Die starke Nach-
frage nach Möbelbeschlägen am lokalen Markt 
veranlasste das Team Südaustralien nach ein-
gehender Marktforschung und Planung einen 
umfassend ausgestatteten Kundenshop zu im-
plementieren.

Die zweitägige Eröffnung fand großen Anklang 
in der Region. Robert Dagri, State Manager 
für Südaustralien, berichtet, dass zahlreiche 
Stamm- als auch Neukunden erschienen wa-
ren. Durch den neuen Shop wird der Service fle-
xibler und Hettich ist noch näher am Kunden. 
In geografischer Hinsicht erleichtert der neue 
Service die Verbreitung der Hettich Produkt-
palette, da die Bevorratung vor Ort zu Verbes-

Erster Hettich Kundenshop  
in Adelaide

Eine direkte Betreuung kleiner Kunden und einen Eillieferservice für größere Bestandskunden 

verspricht das neue Produkt- und Verkaufsservicezentrum von Hettich in Südaustralien.

serungen beim Lieferservice führt. Durch das 
Trade Center wird der Service in Adelaide und 
in der Umgebung wesentlich höhere Standards 
erreichen. So wird beispielsweise ein Vertriebs-
service im Hause den bereits vorhandenen Di-
rektvertriebsservice ergänzen. 

Das Angebot des Direktverkaufs wird sich zu-
nächst auf ein Kernsortiment von Produkten 
konzentrieren und in der Folge entsprechend 
der Nachfrage erweitert werden. Die ersten 
sechs Monate nach der Eröffnung zeigten be-
reits, dass das Konzept sehr gut angenommen 
wird. Durch die Eröffnung des Centers erhält 
das in Südaustralien bereits sehr erfolgreiche 
Serviceangebot von Hettich eine neue Dimen-
sion.
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Als sich für Hettich Frankreich die Gelegenheit 
bot, eine weitere Etage in dem Firmengebäude, 
das im Jahr 2010 bezogen wurde, zu nutzen, 
wurde der ursprüngliche Showroom vergrößert 
und neu gestaltet. Gegliedert in die Erlebnis-
welten Küche, Wohnen, Schlafzimmer, Bad und 

Hettich Frankreich  
mit neuem Showroom

Knapp ein Jahr nach dem Umzug an den neuen Firmensitz in Montevrain begeistert 

Hettich Frankreich seine Kunden mit einem neuen Showroom.

Büro präsentiert sich der neue Ausstellungs-
raum. Die Bereiche sind zielgruppenorientiert 
gestaltet und zeigen die ganzheitliche Kom-
petenz von Hettich für jeden Wohnbereich. 
Ergänzt wird der Showroom durch einen Be-
sprechungs- und Schulungsraum sowie einen 
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Bereich, in dem auch Montage- und Verarbei-
tungsmaschinen ihren Platz gefunden haben. 
Darüber hinaus werden Möglichkeiten der Re-
galgestaltung für Baumärkte gezeigt.

„Wir sehen den Ausstellungsraum als wichti-
ges Instrument zur Kundenbindung und -ge-
winnung, denn er bietet den idealen Rahmen,  
um Händler, Kleinverarbeiter und Industrie-
kunden für die Marke Hettich zu begeistern“, 
so Jean-Luc Fuchs, Geschäftsführer Hettich 
Frankreich. Und so haben seit der Eröffnung am 
26. Januar 2011 bereits mehr als 140 Kunden 
den Showroom besucht und zahlreiche Kun-
den an einer Schulung teilgenommen. Neben 
den Produkten waren die Besucher begeistert 
von der Art ihrer Präsentation. In den hellen 
Räumlichkeiten fließen die Wohnbereiche inei-
nander und durch die detailgenaue Dekoration 
wirken die Möbel und damit die Technik von 
Hettich sehr lebensnah. „Die Kunden können 
sich dadurch viel besser in ihre eigenen Kun-
den hineinversetzen und wir geben ihnen neue 
Argumentationshilfen an die Hand“, sagt Jean- 
Luc Fuchs.

35



+++

Die offizielle Übergabe des Awards fand am  
15. März 2011 im Assmann Schulungs- und 
Ausstellungszentrum statt. Mit Peter Kuppen, 
dem Geschäftsführer der Hettich Office Bran-
che, waren auch die beiden Vertriebsmitarbei-
ter aus der Außen- und Innendienstbetreuung 
und der Leiter des Hettich Qualitätsmanage-
ments, Michael Lehmkuhl, zur Preisverleihung 
nach Melle gekommen. Die Präsenz aller maß-
geblich Beteiligten aus dem Hause Hettich 
wertete Dirk Aßmann, geschäftsführender 
Gesellschafter, als hohe Wertschätzung und 
Ausdruck der vertrauensvollen und bereits seit 
Jahrzehnten bestehenden Geschäftsbeziehung. 
Darüber hinaus habe man im Jahr 2010 eine 
kontinuierliche Steigerung bei den Bewer-
tungskriterien verzeichnen können, sodass die 

Hettich zum dritten Mal mit dem Assmann  
Lieferanten-Award ausgezeichnet
Im Zuge der Assmann Philosophie einer kontinuierlichen Verbesserung nimmt der Büromöbel-
hersteller aus Melle, Deutschland, nach Abschluss eines jeden Geschäftsjahres sein Beschaf-
fungsmanagement unter die Lupe. Neben Materialwirtschaft und Einkaufsprozessen prüft ein 
internes Projektteam auch die Liefer- und Servicequalität der wichtigsten Lieferanten. Nach 
den Siegen in 2001 und 2002 steht Hettich für das Jahr 2010 nun zum dritten Mal an der 
Spitze der Top 20-Lieferanten.

gute Zusammenarbeit in allen Bereichen noch 
positiv optimiert werden konnte.

Die Bewertung der wichtigsten Lieferanten er-
folgt bei Assmann seit dem Jahr 2001. Nach 
einem standardisierten Prüfkatalog erfassen 
die Abteilungen Einkauf, Qualitätssicherung, 
Logistik und Umweltmanagement monatlich 
alle relevanten Kriterien wie Preisbildung, Aus-
schussquoten, Liefertreue etc. In das Gesamt-
ergebnis am Jahresende fließen zudem die 
bestehenden Zertifizierungen ISO 9001, ISO 
14001, EMAS 2 und die weiteren vorhandenen 
Prüfzeugnisse ein. In den zehn Jahren seit der 
Einführung des Lieferanten-Awards ließ sich 
durch diesen Kontrollmechanismus das Be-
schaffungsniveau deutlich erhöhen. 

Dirk Aßmann und Peter Kuppen bei der Übergabe des Assmann Lieferanten-Awards 2010 (v.l.n.r.).
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Kurz notiert

Die Entwicklungen in Bezug auf die Kommu-
nikation und den Informationsaustausch über 
das Internet sind rasant und bieten schnelle, 
jederzeit und überall verfügbare Abrufmöglich-
keiten. Internetplattformen sind ideal für alle, 
die sich ausschließlich oder parallel zu klassi-
schen Medien online informieren möchten.

Hettich nutzt jetzt die verschiedenen Möglich-
keiten von Facebook, Twitter und YouTube, um 
allen Beteiligten am Entwicklungs- und Pro-
duktionsprozess von Möbeln sowie dem Handel 
und interessierten Möbelkäufern eine span-
nende Informations- und Kommunikations-
plattform rund um das Thema Möbelbeschlag 
anzubieten. 

Hettich & Social Media
Seit Anfang 2011 ist der neue Internetauftritt von Hettich online – jetzt intensiviert Hettich 
auch seine Aktivitäten im Bereich Social Media.

Auf Facebook fasst Hettich aktuelle Themen 
kurz zusammen und es wird über aktuelle 
Trends, Produktneuheiten, nützliche Online-
tools, Events und vieles mehr berichtet. Außer-
dem wird der Dialog mit anderen Usern geführt. 
Über alle Themenbereiche wird auch auf Twit-
ter komprimiert berichtet. Auf YouTube fi nden 
Interessierte eine Sammlung von Unterneh-
mens- und Produktvideos. Der direkte Zugang 
zu den Hettich Kanälen ist auf der Homepage 
www.hettich.com zu fi nden.
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Die Gäste, die anlässlich der Messe „DesignEX“ 
den neuen Ausstellungsraum besuchten, erleb-
ten neue Exponate mit innovativer Technik für 
verschiedene Zielgruppen. Neben Beschlaglö-
sungen spielten auch die Themen Möbelgriffe 
aus der ProDecor-Kollektion sowie Licht eine 
wichtige Rolle. Deutlich wurde, dass Hettich 
für alle Wohnbereiche Produktlösungen bietet 
und somit insbesondere für Architekten und 
Designer ein essenzieller Partner ist. 

Der neuseeländische Designer Mal Corboy re-
ferierte außerdem über neue internationale 
Trends für die Bereiche Küche und Bad. Die Er-
öffnungsfeier war ein großer Erfolg und führte 
zu zahlreichen interessanten Kontakten im Be-
reich Project-Business.

Neuer Showroom 
in Melbourne
Im April 2011 wurde bei Hettich Australien 
der neu gestaltete Showroom feierlich er-
öffnet.
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Auf dem Stand des australischen Küchenher-
stellers Freedom Kitchens präsentierten die He-
rausgeberin des Magazins „House & Garden“, 
Lisa Green, und Dave Angus, National Marke-
ting Manager bei Hettich Australien/Neusee-
land, die aktuellen Küchentrends, Ideen und 
Innovationen. Mehr als 80 Besucher folgten 
dem ungezwungenen Gespräch zu einer Reihe 
von Themen, wie beispielsweise dem Intelligent 
Kitchens-Konzept zur optimalen Küchenpla-
nung und der Frage, wie sich die Technik von 
Hettich für eine Vielzahl von Anwendungen in 
eine Küche integrieren lässt.

„Unsere Beteiligung an dieser Veranstaltung ist 
auf unser Bemühen zurückzuführen, einen en-
geren Kontakt mit den Endverbrauchermedien 
zu pflegen. Dank unserer wachsenden Präsenz 
in diesem Bereich werden wir immer stärker 
einbezogen, wenn es um Trends und Innovati-
onen im Bereich Möbelbeschlag geht“, so Dave 
Angus.

Küchentrends, Ideen und Innovationen
Im Rahmen der Kommunikationsstrategie von Hettich Australien/Neuseeland wird der End-
verbrauchermarkt mehr und mehr erschlossen. Daher beteiligte sich die Tochtergesellschaft 
im April 2011 gemeinsam mit dem Magazin „House & Garden“ sowie dem Küchenhersteller 
Freedom Kitchens an der Messe „30 Days of Home, Food and Wine“.

Dave Angus, National Marketing Manager bei Hettich Australien/

Neuseeland, sprach auf der Messe über Innovationen und Trends 

im Küchenbereich.
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Änderungen vorbehalten

Die nächste Ausgabe

erscheint im Mai 2012.
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FMB Forum Maschinenbau, Bad Salzufl en, Deutschland; 09.11. - 11.11.2011

Mebel, Moskau, Russland; 21.11. - 25.11.2011

ZOW, Bad Salzufl en, Deutschland; 06.02. - 09.02.2012

Buildex, Vancouver, Kanada; 08.02. - 09.02.2012

INDIAWOOD, Bangalore, Indien; 10.02. - 14.02.2012

Index Furniture, Bangalore, Indien; 24.02. - 26.02.2012

Internationale Eisenwarenmesse, Köln, Deutschland; 04.03. - 07.03.2012

Aquibat, Bordeaux, Frankreich; 14.03. - 16.03.2012 

Kiev Expo Furniture, Kiew, Ukraine; 14.03. - 17.03.2012

HOLZ-HANDWERK, Nürnberg, Deutschland; 21.03. - 24.03.2012

Furnica, Posen, Polen; 27.03. - 30.03.2012

DesignEX, Sydney, Australien; 18.04. - 20.04.2012

Schreiner, Kloten, Schweiz; 19.04. - 21.04.2012 

Euroexpofurniture/EEM, Moskau, Russland; 24.04. - 27.04.2012

Menuisier, Lausanne, Schweiz; 26.04. - 27.04.2012

KBIS, Chicago, USA; 27.04. - 29.04.2012

Kitchen & Bath, Schanghai, China; 25.05. - 28.05.2012
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